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baut1ng'splan zwischen Ringstraße und ßahnlinie (Nr. lo/6} 
Gem�rkung Barl Kret1znach, Flur 60 und 61 

'1�EXT 

lco Ar·t der baulicl1en Nutzung 
(;erster ,\bschni tt flanNVO, § 9 ( 1) 1 'll!auG) 

1,1 Das Plnngebiet ist als Allgemeines Wohngebiet (VA) gern. § 4 
n�1i1NVO u11rl als FlHche fiir den Gcn1ei11bec�arf (!icltule uncl Sport) 
au8gcwiesen. 

1.2 Außerhalb der iiberbaubarcn Grunrlstüc:{sflticl1en sind Nebc11anlagen 
ge111. § 14 (1) ßauNVO unzulässig, abgesel1e11 von den crforderliche11 
Gerne inschaftsanlagen zur Unterbri nt_1;ung von Ahf a 1 lbehäl tern. "-fi.:.dl
r.benfalls ausgeschlossen sind b;;uliche ,�nlai,:cn gern, § 2:1 (5) r.f'
ßauNVO, ob<�rirdi.sche Versorgttn!!,·sleitungen, Leitungsmaste und
jhnJichc oberirdisc}1e Anlagen o Lcit11n1�en flir die Stromverso�gung
sind als Erdkabel zt1 verlegen.

lo3 Ciaragc11 unrt Stellplätze sind auf do11 l1iorfiir besonders ausgewie­
:3enen Fl�chen und innerhalb der iibe1·baubaren Grundstücksflächen 
zullissig. Garagenzufahrten 1nUsse11 auf Stcll11l�tzl�nge mind. 5.oo m 
von der Straße l1er offen bleibc11* 

�.o �laß Jer baulicl1en Nutzung 
(Zweiter Abschnitt BauNVO, § 9 (1) l '.33a11G) 

:�. l Das fiaß der innerhalb der aus.r;ewie.senen iiD(!rbaubaren Grundstücks­
flächen zuläsGigen Bebauung ist durc:1 die im Plan fUr die 
ei11zelncn Abschnitte je,�eils eillgetragene11 ilücl1st111aße (GRZ, GFZ und 
GeschoRzahl) begrenzt, 

3o O :}aUh'Cisc 

(l)rittcr Jbsct111itt 3auNVO, § 9 (1) 2 '11at1G

3.1 Uberl1at1bare Gru11dstilcksfläcl1en

,JoJ„l l 1'iir d.as Plangebiet gilt die o[fenc 21;;.uweise • !�s sind 
Einzel- unct Doppelhiiuser u11d Geschoß,�ol1nungsbau zulässig. 

:-). L-'2 :\ußere G,�stal tung der baulichen .. �nlagen 
(§ 9 (4) 3ßauG i.V.m. § 12;1 LGauO)

Es sind Sattel- und Walmdücl1cr un,i hieraus ulJ�eleitete -
0 

Formen zuliissig. Die Dach11eigun� betrigt 25 - 4o . 

Nicht iiberbaubare Grun<lstiicksflächen 

J.2ol Die nicl1t iiberbaubare11 GruntlstUcksflächen sind mit Ausnal1me
erforderlicher Zugänge und Zufahrten nacl1 )1aßgabe der 
Vorschriften des� 1 der l1icrzu crga11ge11en Rechtsverordnung 
der Stadt Bad Kreuznach vom 23.12.1963 gärtnerisch anzulegen 
und auf Dauer zu untert1alteno    Hinweis: RV ungültig!

3.2.2 Im Plangebiet dürfen massiv erstellte Einfriedigungen 
(Beton o<ler )lauerwerk) eii1e lJöl1e vo11 looo m nicht überschreiten. 
Im Bereich der Sichtwinkel an Straßeneinmündungen dürfen 
die Einfriedigungen einschl, der dahinter befindlichen Be­
pflanzung eine Höhe von o.7o m ab Oberkante der in diesem 
Bereich liegenden Fahrbahnteile nicht überschreiten, 

- 2 -

hawig
Hervorheben




